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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Finanzielle Unterstützung des DSC Arminia  
(Dringlichkeitsantrag der BfB-Fraktion vom 03.05.2010) 
 
 
Der stv. Aufsichtsratsvorsitzende des DSC Arminia und in Personalunion Geschäftsführer 
der Stadtwerke Bielefeld hat über die Medien zur Abwendung der Insolvenz des DSC 6 
Mio. € durch die Stadt Bielefeld rechtzeitig vor dem 2.6.2010 beantragt. 
  
Die Sachlage ist äußerst dringlich, da turnusgemäß der Rat erst wieder am 10. Juni 2010 
tagt. 
  
Deshalb stellt die BFB Fraktion folgenden  Dringlichkeitsantrag: 
  

1. Der Rat  erwartet unverzüglich eine Vorlage zum Themenkomplex Arminia, in 
der dargelegt und vorgelegt wird:  

  
-         der  echte Gesamtschuldenstand unter Einbeziehung sämtlicher 

Verpflichtungen  sowie die „realen“ Finanzierungsvorstellungen des DSC 
-         die Erkenntnisse und Empfehlungen des Gutachtens des 

Unternehmensberaters Roland Berger 
-         die schriftliche Begründung des Punkteabzuges durch die DFL wegen der 

falschen Zahlenangaben 
-         eine Stellungnahme des Rechtsamtes/der Verwaltung, wie im Falle der 

Insolvenz die Stadt konkret belastet werden könnte (Schüco-Arena, U 20-
Fußballweltmeisterschaft) 

-         eine kurzfristige Stellungnahme der Bezirksregierung Detmold, ob im 
Rahmen des Nothaushaltes überhaupt eine „Unterstützung“ des DSC 
rechtlich zulässig und möglich ist, und zwar unter Einbeziehung möglicher 
Laufzeiten von Bürgschaften, Krediten oder Zuschüssen. 



  
  

2. Die Gesellschafterverteter der städt. Gesellschaften (vor allem BGW und 
Stadtwerke) werden beauftragt, die Geschäftsführung der städt.     
Gesellschaften anzuweisen, ohne Beschlussfassung durch den Rat an den 
DSC keine Bürgschaften, Darlehen, Kredite oder sonstige Zuwendungen (mit 
Ausnahme bestehender Verpflichtungen) zu vergeben.  

  
3. Dem Rat wird bis zur endgültigen Beschlussfassung (Sondersitzung?) 

ausreichend Zeit zur Beratung eingeräumt  
 
 
 
Unterschrift: 
 
 
gez. Ralf Schulze                                                                f.d.R. Dorothea Becker 
Fraktionsvorsitzender                                                         Fraktionsgeschäftsführerin 
 

 
 
 
 


